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Liebe Leserinnen  
und Leser! 
  

Ich freue mich, Ihnen hiermit  

den ersten Newsletter 2015 

präsentieren zu können. 

2014 war ein turbulentes 

Jahr, das bestimmt war von 

der Verpackungsverordnung 

„neu“ und den Gemeinde-

fusionen, die mittlerweile 

(fast) überall auch in der 

Praxis gelebt werden.  

Aber auch sonst hat sich im 

AWV Graz-Umgebung viel 

getan, wie Sie im Rückblick 

auf den folgenden Seiten 

nachlesen können.  

  

Viel Vergnügen beim Lesen! 

Ihr Abfallberater 

Christoph Schaffler 

  

Inhalt 

BUCH-TIPP 

GRÜNBUCH VWM 

Handbuch für die österreichische Abfallwirtschaft 

Verantwortungsvolles Wertstoff Management 

 
Die ARGE Österreichische Abfall-
wirtschaft hat im Rahmen ihrer 
Initiative VWM (Verantwortungs-
volles Wertstoff-Management) das 
„Grünbuch“ als „Handbuch für die 
Österreichische Abfallwirtschaft“ 
herausgebracht.  
Es soll allen Politikern, Experten, 
Beamten, Partnern, letztlich allen 
Betroffenen und Nutznießern der 
Abfallwirtschaft eine nützliche 
Informationsquelle und Orien-
tierungshilfe sein.  
Das klingt zwar im ersten Moment 
ein bisschen trocken, ist aber 
absolut lesenswert! 
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Herzlich Willkommen! 
Aus den 57 Gemeinden im Verbandsgebiet sind nun  
36 geworden; 12 Gemeinden sind in einer neuen Form 
entstanden. Wir begrüßen Sie alle recht herzlich und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit! Als Abfallberaterinnen und 
Abfallberater dürfen wir Sie bei allen Angelegenheiten, die 
Abfall betreffen, unterstützen! 
Viele Infos finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 
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Ökologische 
Beschaffung 

  

DAS WAR 2014 

2 Newsletter 

4 Artikelservice 

6 Super Mülli 

 

Nautilus-Kopier-Papier A4 normal: 

830 Pakete 

Nautilus-Kopier-Papier A4 
SuperWhite: 

200 Pakete  

Nautilus-Kopier-Papier A3: 

65 Pakete 

 

 

 

 

 

Bioabfall-Sammelsäcke 10l: 

233 Rollen = 9.542 Säcke 

 

 

 

 

 

Abfalltrennbehälter Kiga/VS/NMS: 
(10l/15l) 

85 Stück 

 

Fettys 5l:  

1.445 Stk. 

 

 

großes Staunen, 

ein Gewinnspiel,  

tolle Preise, 

viele 

Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer 

Altspeiseöl-Kampagne  

„Öl ist nicht zum Spülen da“  

 

Steirischer  
Frühjahrsputz  

2014 

461 Gemeinden 

295 Schulen 

21.402 SchülerInnen 

37 Kindergärten  

4.256 Organe der Berg- und Naturwacht 

833 Mitglieder von Freiwilligen Feuerwehren  

50.000 TeilnehmerInnen sammeln 155.000 kg Müll  

6 Sammelstellenkontrollen 

2 Restmüll-, Kunststoff-, und Biomüllkontrollen 

5 Altpapier – Analysen 

1036 Gewinnkarten 
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Jede Bürgerin  
und jeder Bürger  

in Graz-Umgebung entsorgt in 
einem Jahr  

rund 400 kg Abfall. 
Das ist das Gewicht einer 

jungen Hochland-Kuh. 
 

Projekt Kinder- und  
Jugendbildung 

Kindergärten: Kainbach bei Graz , St. Marein 
bei Graz, Raaba, Krumegg, Pirka,  

Unterpremstätten, St. Radegund, Frohnleiten, 
Volksschulen: Gössendorf, Thal, Hitzendorf, 
Gratkorn, Kainbach bei Graz, Feldkirchen bei 

Graz, Hönigtal, Seiersberg, Eisbach 
Unterstufen: NMS Hitzendorf und Feldkirchen 

bei Graz,  LFS Grottenhof-Hardt 
 
 

Impressum:  

Abfallwirtschaftsverband 

Graz-Umgebung, 

Feldkirchnerstraße 96, 

8055 Seiersberg 

0316/680040 

Redaktion:  

Lisa Hörner, MA 

Projekt Plastikfrei vom 
Bauernmarkt 

4 Inf ost ände  

13  G`SCHEIT FEIERN - Feste im AWV GU 

Abfallbilanz 2013 

Ab April 2015 Umsetzung 
auf den verbleibenden 12 
Bauernmärkten! 

• Graz - URBAN-PLUS 

• Tauschm arkt  Üb elb ach  

• ASZ St . Bar t ho lom ä 

• ASZ Deut sch f eist r it z 

 

 
Fachexkursion April 2014:  

43 TN aus 18 Gemeinden 

Fachexkursion  November 2014:  

55 TN aus 22 Gemeinden 

4 Vorträge 

1300 Kinder und Jugendliche 

11 Bauernmärkte 

98  

TeilnehmerInnen und 

Teilnehmer 

92 kg  
davon sind Restabfall. 

Steiermarkweit liegt die Menge 
an Restabfall pro Einwohner und 

Jahr mit rund 140 kg weit 
darüber. 

 
60 kg/EW  

an Verpackungen aus 
Kunststoff, Glas und Metall sind 
in der jeweiligen Sammeltonne 

gelandet.  Hier liegen wir in 
Graz-Umgebung etwas über 

dem steirermarkweiten 
Durchschnitt.  

 
Eine gut funktionierende 

getrennte Sammlung  
kann die Kosten für die 
Restabfall-Sammlung  

senken! 
 
 

 



AWV Graz-Umgebung 1/2015 

Jänner 

  

Newsletter Seite 4 

AWV GU – INTERN 
  

Mag. Karin Nußmüller-Wind 
übernimmt mit 1.1.2015 wieder 
die Buchhaltung des Verbandes. 
  

Ing. Adolf Pellischek agiert bis 
zur Neu-Konstituierung der 
Verbandsdelegierten als 
Übergangsobmann.  
 
Ihre zuständige Abfallberaterin/ 
Ihr zuständiger Abfallberater: 
 
Christoph Schaffler 
Deutschfeistritz, Frohnleiten, 
Gratkorn, Gratwein-Straßengel, 
Seiersberg-Pirka, Thal 
 

Heidi Weinhandl 
Eggersdorf bei Graz, 
Gössendorf, Hart bei Graz, 
Kumberg, Laßnitzhöhe, 
Peggau, Raaba-Grambach, 
St. Radegund bei Graz, 
Stattegg, Weinitzen 
 

Lisa Hörner 
Haselsdorf-Tobelbad, 
Hitzendorf, Lieboch,  
Semriach, St. Bartholomä, 
St. Oswald bei Plankenwarth, 
Stiwoll, Übelbach 
 

Manfred Kainz 
Dobl-Zwaring, Feldkirchen bei Graz, 
Fernitz-Mellach, Hausmannstätten, 
Kalsdorf bei Graz, Werndorf, 
Unterpremstätten-Zettling, 
Wundschuh 
 

Mirjam Kemmer 
Kainbach bei Graz,  
Nestelbach bei Graz, 
St. Marein bei Graz, Vasoldsberg 
 
 

 
 
 

AKTIONEN 2015 
 
Frühjahrsputz 2015 

Altkleider-Kampagne 

Der große steirische Frühjahrsputz findet heuer vom 
07.04.2015 bis 25.04.2015 statt. Über uns bekommen Sie 
wie gewohnt die Säcke in die Gemeinden geliefert. Setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung, wenn wir Sie bei der 
Planung einer Begleitaktion unterstützen können! 

Ziel der Kampagne ist also, die 
Bürgerinnen und Bürger darüber zu 
informieren, dass die Abgabe von 
Altkleidern und Schuhen unbedingt in 
Säcken erfolgen soll, um den Wert zu 
erhalten. Optimal wären transparente 
Säcke: diese erleichtern den Sammel- 
und Verwertungsunternehmen ihre 
Aufgabe bei der Sortierung. 

Über den Dachverband der steirischen Abfallwirtschaftsverbände ist 
um Ostern eine Schwerpunktaktion zur Verbesserung der Altkleider-
Sammlung geplant. Hintergrund ist die Tatsache, dass immer mehr 
Ware lose in die Container geworfen wird. Da diese undicht sind und 
Regen bzw. Feuchtigkeit ungehindert einlassen, werden auch 
grundsätzlich gut erhaltene Kleidungsstücke sehr schnell modrig und 
unbrauchbar.  


